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Interpellation Fabian Gloor (Die Mitte, Oensingen): Geldwäscherei unterbinden 

(05.07.2023)  

 

Geldwäschereifälle in der Schweiz nehmen zu und zahlreichen Medienberichten ist zu ent-

nehmen, dass kriminelle Organisationen in der Schweiz aktiv sind, um die illegalen Gelder zu 

waschen. Dabei sind längst nicht nur Finanzinstitute betroffen, sondern auch der Immobilien-

bereich sowie in speziellem Mass die Gastro-, Coiffeur- und Kosmetikbranche, wo der Anteil 

an Bargeldgeschäften vergleichsweise hoch ist und ein Betrieb häufig ohne grösseren Auf-

wand aufgenommen werden kann. Ein Betrieb, der aus Gründen der Geldwäscherei betrie-

ben wird, schadet der Attraktivität des Standorts. Gleichzeitig leiden auch die betroffenen 

Branchen darunter durch Imageverlust und nicht marktgerechte Konkurrenz. Der Kanton 

Solothurn ist mit seinen eher tiefen Immobilienkosten, seiner optimalen Erreichbarkeit und 

Lage attraktiv für solche Kreise und potenziell besonders betroffen. Geldwäscherei geht auch 

häufig einher mit weiterer schwerer Kriminalität wie etwa Drogendelikten, Menschenhandel 

oder anderer organisierter Kriminalität. 

 

Deshalb wird um die Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Ist sich der Regierungsrat der Herausforderung von Geldwäscherei und ihrer Auswirkun-

gen bewusst? 

2. Wie bekämpfen die Kantonspolizei und weitere kantonale Stellen Geldwäscherei und die 

damit zusammenhängende organisierte Kriminalität (u.a. Menschen- und Drogenhandel) 

im Kanton Solothurn? 

3. Mit welchen Herausforderungen ist die Kantonspolizei dabei konfrontiert und mit wel-

chen Massnahmen könnten die Rolle und die Möglichkeiten der Kantonspolizei gestärkt 

werden? 

4. Welche Instrumente zur Prävention von Geldwäscherei bestehen heute und welche könn-

ten noch ergriffen werden? 

5. Wie beurteilt der Regierungsrat, insbesondere bei den besonders betroffenen Branchen, 

die Möglichkeiten, im Rahmen der Betriebsbewilligung präventiv wirken zu können? 

 

Begründung 05.07.2023: Im Vorstosstext enthalten. 
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